
	 Januar 2021

PFARRBLATT	 DÜDINGEN

Seelsorgeeinheit Düdingen – Bösingen/Laupen

dem Licht entgegen in ein Neues Jahr



Zum neuen Jahr 2021

Ich sagte zu dem Engel,
der an der Pforte des Jahres stand:
«Gib mir ein Licht, damit ich 
sicheren Fusses der Ungewissheit
entgegengehen kann.»

Aber er antwortete:
«Gehe nur in die Dunkelheit 
und lege deine Hand in die Hand Gottes:
Das ist besser als ein Licht
und sicherer als ein bekannter Weg.»

                                            aus China

Liebe Leserin, lieber Leser

Zum Beginn eines neuen Jahres wünschen wir einander Glück und Gottes 
Segen. Diese Wünsche können Ausdruck der Freundschaft, der Verbunden­
heit und der Zuneigung sein. Sie widerspiegeln das Bedürfnis, den Men­
schen, die uns am Herzen liegen, Gutes zu wünschen. 

Auch Gott sagt dem Volk Israel Zuneigung zu, wenn er Moses bittet, das 
Volk zu segnen. Gott spricht auch zu uns: «Du liegst mir am Herzen. Du 
stehst unter meinem Schutz. Ich bin Dir wohlgesinnt und verheisse Dir 
Frieden und Wohlergehen.»

Mit Zuversicht und Vertrauen gehen wir ins neue Jahr,
denn wir wissen uns von Gott getragen.

Zum Jahreswechsel wünsche ich Ihnen allen 
den Segen des Himmels,

viel Freude und Augenblicke des Zufriedenseins.

Pfarrer Guido Burri
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Sternsingeraktion 2021 für Kinder in der Ukraine
Trotz der Corona-Pandemie werden die Jugendvereine Jubla und Pfadi das 
nächste Sternsingen durchführen. Um den Schutzmassnahmen zu entspre­
chen, gehen die Sternsingergruppen individuell auf Tour. 

Vom 26. Dezember 2020 bis 10. Januar 2021
sind sie in unserer Pfarrei unterwegs zu Ihnen! Kinder und Jugendliche kom­
men als Könige, um von der Geburt Jesu und seiner Liebe zu uns Menschen 
zu künden. Sie bringen Ihnen den Segen zum neuen Jahr ins Haus und schrei­
ben den Segensspruch an die Tür:

20 * C + M + B + 21
Christus Mansionem Benedicat (Christus möge das Haus segnen)

Wir bitten Sie herzlich, die «Könige» bei ihrem Besuch willkommen zu heissen 
und ihnen Tür und Herz zu öffnen! Unter dem Motto «Kindern Halt geben» 
sammeln die Sternsinger dieses Jahr für Kinder in der Ukraine und in anderen 
Ländern. Eine Hälfte des Erlöses kommt den beiden Jugendvereinen für ihre 
Sommerlager zugute. 
Falls Sie nicht zu Hause sind und trotzdem eine Spende geben wollen, können 
Sie diese im katholischen Pfarramt abgeben oder auf das Konto CH55 8090 
1000 0079 3255 6 einzahlen mit dem Vermerk «Sternsingen 2021». Aufgrund 
der geltenden Corona-Massnahmen können wir in diesem Jahr die Weiler nur 
zum Teil besuchen. Wir danken für Ihr Verständnis und für jede Spende!

Unter dem Motto «Kindern Halt geben – in der 
Ukraine und weltweit» rückt die Aktion Sternsin­
gen 2021 Kinder in den Mittelpunkt, die getrennt 
von ihren Eltern aufwachsen, weil diese in einer 
anderen Region oder im Ausland arbeiten. Am 
Beispiel der Ukraine wird deutlich, wie Armut, 
Arbeitslosigkeit oder zu geringe Verdienstmöglich­
keiten dazu führen, dass viele Eltern sich von 
ihren Kindern trennen. Von Arbeitsmigration betrof­
fenen Kindern zur Seite zu stehen, sie zu stärken 
und zu schützen wird Schwerpunkt der Aktion 
Sternsingen 2021 sein.

STERNSINGEN Jubla und Pfadi



Januar 2021
  1.	Fr. Neujahr / Weltfriedenstag
	 Kollekte: Solidaritätsfonds für Mutter und 

Kind
	 10.30 Uhr Eucharistiefeier
	 17.00 Uhr in Bösingen Eucharistiefeier

  2.	Sa. 09.00 Uhr Dreissigster: Edith Egger-
Zosso, Alfons-Aeby-Strasse

	 17.00 Uhr Vorabendgottesdienst 
	 zum Fest Erscheinung des Herrn
	 Gedächtnis: Rosmarie Kilchoer-Schorro, 

Chännelmattstr.; Joseph Kilchoer, Kap-
pelen / BE; 

	 19.00 Uhr in Bösingen Vorabendgottes­
dienst

  3.	Fest Erscheinung des Herrn
	 Kollekte: Sternsingerprojekt «Ukraine»
	   9.00 Uhr in Bösingen Eucharistiefeier
	 10.30 Uhr Eucharistiefeier
	 In allen Gottesdiensten Segnung 
	 des Dreikönigswassers

  5.	Di. 8.00 Uhr Eucharistiefeier
	 Stiftmesse für alle früheren Stifter

  9.	Sa. 09.00 Uhr Dreissigster: Marie-Louise 
Schmutz-Riedo, Pflegeheim Maggenberg, 
Tafers, früher Sandacherstr.

	 17.00 Uhr Vorabendgottesdienst 
	 zum Fest Taufe des Herrn
	 1. Gedächtnis: Rosa Bürgy-Boschung, 

Brunnenweg; Josef Bächler, Duensstr.
	 Gedächtnis: Dr. Roman Graven, Roman 

Graven jun., Veilchenweg; 
	 19.00 Uhr in Bösingen Vorabendgottes-

dienst

10.	Fest Taufe des Herrn / Taufsonntag
	 Kollekte: Bedürftige Pfarreien (Restau-
	 rierung von Kirchen und Kapellen)
	   9.00 Uhr in Bösingen Eucharistiefeier
	 10.30 Uhr Eucharistiefeier
	 11.45 Uhr Tauffeier

11.	 Mo. 8.50 Uhr Schülergottesdienst / 
	 Wortgottesfeier 5H 

12.	 Di. 8.00 Uhr Eucharistiefeier

16.	 Sa. 9.00 Uhr Dreissigster: Hedwig Schmutz-
Bächler, Pflegeheim Maggenberg, Ta­
fers, früher Horiastr.; Heinrich Zurkinden, 
Riedlistr.; 

	 Gedächtnis: Josef Schmutz, Horiastr.
	 17.00 Uhr Kindergottesdienst im
	 Begegnungszentrum (Wortgottesfeier)
	 17.00 Uhr Vorabendgottesdienst 
	 zum zweiten Sonntag im Jahreskreis
	 Gedächtnis: Anton und Ursula Merkle-

Merz, Jeanette Merkle, Veilchenweg; 
Emilie Pauchard-Merkle, Freiburg;

	 19.00 Uhr in Bösingen Vorabendgottes­
dienst

17.	 Zweiter Sonntag im Jahreskreis 
	 Kollekte: Frauenhaus in Freiburg
	   9.00 Uhr in Bösingen Eucharistiefeier
	 10.30 Uhr Eucharistierfeier

18.– 25. Januar: Gebetswoche für
	 die Einheit der Christen

19.	 Di. 8.00 Uhr Eucharistiefeier
	 10.00 Uhr Schülergottesdienst / 
	 Wortgottesfeier 8H a + c
	 10.50 Uhr Schülergottesdienst / 
	 Wortgottesfeier 8H b + d

20.	 Mi. 16.30 Uhr Eucharistiefeier im
	 Pflegeheim Wolfacker

GOTTESDIENSTE

Sonntagsgottesdienste 
in der Seelsorgeeinheit 

Düdingen – Bösingen / Laupen

Düdingen:	 Samstag 	 17.00 Uhr
	 Sonntag 	 10.30 Uhr

Bösingen:	 Samstag 	 19.00 Uhr
	 Sonntag	 09.00 Uhr



23.	 17.00 Uhr Vorabendgottesdienst 
	 zum dritten Sonntag im Jahreskreis
	 Gedächtnis: Franz und Philomene 

Baeriswyl-Bertschy, Finkenwerg
	 19.00 Uhr in Bösingen Vorabendgottes­

dienst

24.	 Dritter Sonntag im Jahreskreis / 
	 Taufsonntag
	 Kollekte: Missionsarbeit der Missions-
	 brüder von Garmiswil
	   9.00 Uhr in Bösingen Eucharistiefeier
	 10.30 Uhr Eucharistiefeier
	 11.45 Uhr Tauffeier

26.	 Di. 8.00 Uhr Eucharistiefeier
	 08.50 Uhr Schülergottesdienst 6H

30.	 Sa. 17.00 Uhr Vorabendgottesdienst
	 zum Fest Darstellung des Herrn, 
	 Lichtmess, (Kerzenweihe, Halssegen)
	 Gedächtnis: Agnes Jungo-Schwuwey, 
	 Brunnenweg 
	 19.00 Uhr in Bösingen Vorabendgottes­

dienst

31.	 So. Fest Darstellung des Herrn, 
	 Lichtmess
	 Kollekte: Hörbehindertenverein Deutsch-

freiburg
	   9.00 Uhr in Bösingen Eucharistiefeier
	 10.30 Uhr Eucharistiefeier
	 In allen Gottesdiensten Kerzenweihe 
	 und Halssegen

GRATULATIONEN

Zum 85. Geburtstag

Alfons Blumenthal
Zentrum Drei Rosen
Dienstag, 05. Januar

Leonie Schaller-Portmann
Haltawg 1
Samstag, 09. Januar 

Zum 95. Geburtstag

Irène Hofstetter-Jaquet
Pflegeheim Wolfacker
Sonntag, 24. Januar

Zum 97. Geburtstag

Lina Vonlanthen-Schafer
Pflegeheim Wolfacker
Sonntag, 03. Januar

Den Jubilarinnen und dem Jubilar wün-
schen wir ein glückliches und segensrei-
ches Geburtstagsfest, viel Freude und gute 
Gesundheit.

GOTTESDIENSTE



Neue Pächter Gasthof Ochsen
Düdingen

Bekanntlich beenden die aktuellen Mieter, 
die Familie Ducret aus Altersgründen und 
nach 11 Jahren erfolgreicher Tätigkeit das 
Mietverhältnis für den Gasthof Ochsen auf 
Ende März 2021. Seit März 2020 hat der 
Pfarreirat verschiedene Abklärungen und 
Diskussionen mit möglichen Nachfolgern 
geführt. Erfreut teilt die Pfarrei Düdingen 
nun mit, dass die Familie B. und H. Meh­
meti unterstützt durch Frau M. Balmer ab 
dem 1. April 2021 die Pacht für den Gast-
hof Ochsen übernehmen. Damit ist sicher­
gestellt, dass der traditionelle und sehr gut 
eingerichtete Betrieb (Gesamtsanierung 
2010, gesamthaft 150 Sitzplätze) durch 
einen innovativen und engagierten Päch­
ter, weitergeführt wird. 

Die Familie Mehmeti, bzw. Frau Balmer 
führen seit fünf Jahren erfolgreich das 
Restaurant Waage in Flamatt. Vorgängig 
war Herr Mehmeti in diversen Restaurants 
in Bern als Küchenchef tätig. 

Wie im Restaurant in Flamatt (wird von 
ihnen weitergeführt) soll das Speisean-
gebot eine Auswahl an gutbürgerlichen 
Gerichten (Schweizer und Italienische Kü­
che) beinhalten. Grosser Wert wird auf 
saisonale Gerichte und sich wechselnde 
Monatsspezialkarten gesetzt. Zusammen 
mit Vorschlägen für vier Tagesmenüs soll 
eine reichhaltige Abendkarte das Ange-
bot abrunden.

Kirchenträume

Ich habe einen Traum von einer 
Kirche,
die sich einsetzt
für Frieden und Gerechtigkeit,
die auf der Seite der Armen steht

Ich habe einen Traum von einer 
Kirche,
die offen ist
für die Kinder und Jugendlichen,
die eine Sprache spricht,
welche alle verstehen.

Ich habe einen Traum von einer 
Kirche,
die gastfreundlich und einladend ist,
die Raum und Zeit bietet
für die Menschen von heute und 
morgen.

So lasst uns Kirche sein,
die menschlich ist und heilend,
barmherzig gern verzeiht
zum Wohl der ganzen Menschheit.

PFARREI-INFOS



Hedwig Schmutz-Bächler, Pflegeheim 
Maggenberg, Tafers, früher Horiastrasse

Geboren am 	 21. Juni 1928
Gestorben am	 22. November 2020

Marie-Louise Schmutz-Riedo, 
Pflegeheim Maggenberg, Tafers, 
früher Sandacherstrasse

Marie-Louise wurde am 21. September 1923 
als das zweitälteste von 14 Kindern der Eltern 
Peter und Louise Riedo-Equey geboren. Auf 
dem kleinen Landwirtschaftsbetrieb in Räsch 
verbrachte sie ihre Kindheit und Jugendzeit 
und wurde schon früh mit den Arbeiten auf 
dem Bauernhof vertraut. Die Schule besuchte 
sie in Düdingen. 

Der Schule entlassen, zog sie von zu Hause 
weg und arbeitete einige Zeit in einer Bäckerei 
in Schaffhausen. Im Jahre 1948 heiratete sie 
Eduard Schmutz aus Bösingen. Ihrer Ehe wur­
de drei Kinder geschenkt: Trudy, Peter und Ma­
rianne, denen sie eine treubesorgte, liebe Mut­
ter war. Die Familie bedeutete ihr sehr viel. Ihre 
Mutterliebe verschenkte sie in besonderer Wei­
se ihrer Tochter Marianne, die nach vielen Jah­
ren Zuhause später eine Aufnahme in die 

Sensler Stiftung für Behinderte in Tafers fand, 
wo sie heute zur Gruppe Turmalin gehört.

Im Jahre 1958 zog die Familie Schmutz nach 
Düdingen, wo sie dann 1962 ins neuerbaute 
Eigenheim an der Sandacherstrasse einziehen 
konnte. Marie-Louise war ein gern gesehenes 
Mitglied im Mütterverein. Zudem war sie bei 
der Franziskanischen Gemeinschaft dabei. Ihr 
liebstes Hobby war die Pflege von Blumen, die 
ihr Herz erfreuten. Dazu liebte sie das Stricken 
und Häkeln. 

Die gute Pflege im Heim Maggenberg in Tafers 
hat sie sehr geschätzt. Nun ist Marie-Louise 
dort am Montag-Abend, 30. November 2020, 
friedlich eingeschlafen. 

Im Januar 2010 hat Marie-Louise in einer fein­
fühligen Widmung den Kindern Danke gesagt. 
So schrieb sie: 

«Heute ein kalter Tag mit Bise und Schnee: 
gerade recht zum Schreiben in der warmen 
Stube. Da ich nun Urgrossmutter geworden bin 
von Tessa, was mich sehr freut, bin ich aber 
auch älter geworden. 
Ich danke euch, liebe Kinder, für alles, was ihr 
für mich getan habt. Hoffe, dass ihr im Frieden 
zusammen zueinander steht.
Für Marianne glaube ich, dass ihr sehr gut zu 
ihr schaut und sie nicht vergesst.»

In Liebe, Mueti

Edith Egger-Zosso, 
Alfons-Aeby-Strasse

Edith kam am 27. März 1932 als Tochter des 
Franz Zosso und der Hedwig, geborene Jungo 
zur Welt. Mit ihrem älteren Bruder Josef hat sie 
auf dem elterlichen Bauernhof in Burg bei 
Schmitten schöne Kinder- und Jugendjahre ver­
bracht. Unter der sorgenden Obhut der Eltern 
lernte sie da auch die verschiedenen Arbei­
ten  in Haus und Hof, in Feld und Garten ken­
nen und verrichten. Das kam ihr zugute, denn 
nach dem frühen Tod der Mutter, die 1951 uner­
wartet bei Gartenarbeiten starb, musste Edith 

ZUM GEDENKEN



Verantwortung übernehmen, den Haushalt 
besorgen für den Vater und mehrere Onkel und 
auch Grossonkel, die auf dem Hof wohnten. Es 
war eine Menge Arbeit, die sie dank ihrer Tüch­
tigkeit zu verrichten hatte, drinnen und draus-
sen, von früh bis spät. Abwechslung vom stren­
gen Alltag fand Edith, die Freude an Musik und 
Gesang hatte, besonders in der Trachtengruppe 
Schmitten, die ihr viel bedeutete.

Mit Eduard Egger von St. Antoni hat Edith in 
der Wallfahrtskirche von Madonna del Sasso 
ob Locarno den Bund der Ehe geschlossen. 
Mit ihm, dem gelernten Metzger, hat Edith den 
Gasthof «Zur Linde» in Berg übernommen. Da 
hat sich Edith voll eingesetzt für die Gäste, die 
sich in der kleinen, heimeligen Wirtschaft mit 
dem schönen Garten einfanden, unter ihnen 
viele Chauffeure, die mit ihren Lastwagen Halt 
machten und oft auch übernachteten. 

Wegen gesundheitlichen Problemen von Eduard 
wurde der Gasthof nach zwölf Jahren aufgege­
ben und Eggers zogen nach Düdingen ins 
Eigenheim, das sie 1972 an der Alfons-Aeby-
Strasse gebaut hatten. In der kleinen Wohnung 
im Untergeschoss fand Markus Vonlanthen, 
der als Koch in Berg gearbeitet hatte, ein ber­
gendes Daheim. Edith arbeitete dann längere 
Zeit in der Wäscherei des Kantonsspitals in 
Freiburg und Eduard machte Aushilfe bei der 
Coop in Freiburg.

1983 ist Eduard an einem Herzinfarkt gestor­
ben, noch nicht fünfzig Jahre alt. Das war ein 
schwerer Schlag für Edith, die im gleichen Jahr 
auch ihren Vater zu Grabe geleiten musste. 
Nach einiger Zeit fand Edith in Bruno Stampfli 
einen Partner für ihren Weg und hat mit ihm die 
Freuden und Sorgen des Lebens geteilt.

In den letzten Jahren machten sich gesund­
heitliche Probleme bemerkbar, die auch Spital- 
und Kuraufenthalte erforderten. Edith freute 
sich immer wieder, wenn sie erholt und mit 
neuen Kräften gestärkt in ihr geliebtes Daheim 
zurückkehren durfte, wo sie von Bruno und 
Markus begleitet und umsorgt wurde. Anfangs 
Herbst liessen ihre Kräfte so sehr nach, dass 
sie ins Spital nach Tafers musste. Sehr ge­
schwächt und auf stete Hilfe angewiesen, 

konnte Edith nicht mehr nach Hause und zog 
ins Pflegeheim Wolfacker, wo sie kompetent 
betreut wurde. Der Aufenthalt im Heim wurde 
erschwert, weil wegen der Corona-Pandemie 
Besuche nicht erlaubt waren.

Am Mittwoch, 2. Dezember 2020, ist Edith 
friedlich entschlafen, wir dürfen auch sagen, 
von ihren Leiden erlöst worden. 

Landfrauenverein und 
Frauengemeinschaft

Fr. 08. Januar
Jassabend: 19.00 Uhr im BZ, Düdingersaal

abgesagt

Di. 26. Januar 
Bildungstag in Burgbühl
abgesagt

Forum für das Alter

Mo. 04. Januar, 14.00 Uhr
im Begegnungszentrum
Musik, Tanz und Gesang
abgesagt

Voranzeige

Die Generalversammlung des Vinzenzvereins 
findet am Sonntag, 14. Februar 2021 statt. Die 
Mitglieder erhalten zu gegebener Zeit eine per­
sönliche Einladung mit dem Programm und der 
Traktandenliste.

ZUM GEDENKEN



In Düdingen seit 1852 im Dienste der Mitmenschen
Durchs Jahr hindurch, besonders in der Adventszeit besuchen Mitglieder des 
Vinzenzvereins Alleinstehende, Einsame, Kranke und Alleinerziehende und 
versuchen im Gespräch und einem Geschenk Freude zu vermitteln.

Am Samstag vor dem Tag der Kranken, der am ersten Märzsonntag stattfindet, besuchen Mitglieder 
des Vinzenzvereins die Bewohnerinnen und Bewohner des Pflegeheims Wolfacker. 

Der Dienst am Mitmenschen ist die wichtigste Aufgabe der Mitglieder der Vinzenzvereine. Vor allem 
in persönlichen Kontakten werden Sorgen und Nöte erkannt. Der Vinzenzverein Düdingen hat das 
Pfarreigebiet in Sektoren aufgeteilt. Fühlen Sie sich einsam, haben Sie persönliche oder finanzielle 
Probleme? Kontaktieren Sie die Ansprechpersonen, die Ihnen weiterhelfen. Sie informieren Sie über 
Angebote der Caritas, Cartons du cœur, Pro Senectute und anderen Institutionen oder unterstützen Sie 
bei Gesuchen an die verschiedenen Dienste.

Verantwortliche Personen

*Auch nicht namentlich genannte angrenzende Weiler und Strassen sind inbegriffen.

Wenden Sie sich an eine dieser Kontaktpersonen oder schreiben Sie uns:
Vinzenzverein Düdingen, Postfach 309, 3186 Düdingen

Name	 Adresse	 Telefon	 Zuständig in den Strassen / Weilern*

Brülhart Priska	 Haslerastr. 17	 026 493 24 23	 Haslerastrasse, Peterstrasse, Amselweg

Meuwly Cecile	 Haslerastr. 21	 026 493 23 75	 Brugerastrasse, Hasliweg; Lerchenweg, 
				    Alfons-Aeby Strasse, Buchenweg

Götschmann Erwin	 Zelgstrasse 14	 026 493 25 24	 Bahnhofstrasse, Brunnenweg, Meisen-, 
				    Staren-, Drosselweg 

Denervaud Jacques	 Riedlistrasse 42	 026 493 11 62	 Riedlistrasse

Jendly Klara	 Obermattweg 23	 026 493 22 31	 Santihans, Bonnstrasse, Balbertswil, 
				    Tunnelstrasse, Obermattweg

Brügger Irmgard	 Obermattweg 4	 026 493 25 01	 Ottisbergstrasse, Rächholderstrasse, 
				    Weidstrasse, Panorama-, Hägli-, Haltaweg

Piller Marie-Therese	 Duensstrasse 6	 026 493 18 43	 Duensstrasse, Gänsebergstrasse, Hauptstr.

Piller Hildy	 Zelgstrasse 34	 026 493 19 76	 Zelg, Garmiswil, Räsch, Heitiwil, Galmis, Chastels

Perroulaz 	 Jetschwil 27	 026 493 11 21	 Mariahilf, Jetschwil, Angstorf, Lustorf, 
Marie-Therese			   St. Wolfgang, Zelgli

Baumeyer Ursula	 Grubenweg 10	 078 649 97 91	 Grubenweg, Weiermatt, Horiastrasse, 
				    Sagerain, Briegli

Guillet Rita	 Velgaweg 6	 026 493 20 26	 Velgaweg, Waldweg, Bundtels, Luggiwil, 
				    Schiffenen

Waser René	 Sandacherstr. 101	 026 493 13 81	 Sandacherstrasse, Pfrundweg, Ulmenweg, 
				    Chännelmattstrasse 

Schneider Erika	 Alfons-Aeby-Str. 15	 079 663 68 76	 Schützenweid-, Birken- und Eichenweg



 Fachstelle Jugendseelsorge
 juseso@kath-fr.ch | 026 426 34 55 | 
 www.kath-fr.ch/juseso

Leiter*innernkurs am Sonntag, 31. Januar 2021, 10.00 bis 
16.00 Uhr, Bd. de Pérolles 38, 1700 Freiburg; Inhalt: 
Leiter*in sein, Rollenverständnis, Gruppen dy namik, 
Anleiten von Spielen, Umgang mit Regeln und Kon se­
quen zen; Organisation, Ort: Fachstelle Jugend seel sorge; 
Kosten: keine

Jugendforum Himmel – wie erreiche ich junge Men­
schen?!  am Fr, 22. Januar 2021, 18.00 bis 21.30 Uhr, Bd. de 
Pérolles 38, 1700 Freiburg, Saal Abraham; Leitung: Team 
Jugendseelsorge; Kosten: keine; Anmeldung: bis zum 
9. Januar 2021 bei monika.dillier@kath­fr.ch

3. ökumenischer Kirchentag in Frankfurt,
12. bis 16. Mai 2021 / Wer grundsätzlich Interesse hat, an 
dieser Reise teilzunehmen, soll sich bitte unverbindlich 
bei der Juseso unter monika.dillier@kath­fr.ch melden. 
Weitere Infos: www.oekt.de

 Fachstelle Katechese
defka@kath-fr.ch | 026 426 34 25 | www.kath-fr.ch/defka

Impulsveranstaltung von Fastenopfer und Brot für alle, 
in Zusammenarbeit mit der reformierten Kirche am 
Mittwoch, 6. Januar 2021, 17.00 bis 18.30 Uhr, online über 
diesen Link: https://us02web.zoom.us/j/82281163193
Leitung: Matthias Willauer­Honegger 
und Martin Burkhard; Anmeldung erwünscht

 Adoray Freiburg
 freiburg@adoray.ch
 www.adoray.ch/orte/freiburg

Nice Sunday, Lobpreis­Gottesdienst für alle Genera­
tionen mit anschliessender kurzer Anbetung und Chill 
Out am Sonntag, 3. Januar 2021, 19.00 bis 20.00 Uhr, in 
der Pfarrkirche, 3185 Schmitten  

Adoray Lobpreisabend, Lobpreis, Impuls, Anbetung und 
Gemeinschaft, am Sonntag, 10. und  24. Januar 2021, 
19.30 bis 20.30 Uhr, Hauskapelle des Convict Salesianum, 
Av. du Moléson 21, 1700 Freiburg

Kontakt Regionalseite: Bischofsvikariat Deutschfreiburg, 
Kommu nikation, Petra Perler, Bd. de Pérolles 38, 
1700 Freiburg, 026 426 34 18, kommunikation@kath­fr.ch

Fachstelle Behindertenseelsorge
behindertenseelsorge@kath-fr.ch | 
026 426 34 55 | 
www.kath-fr.ch/behindertenseelsorge

Mitenand-Gottesdienst «Hans im Glück», ökumenischer 
Familiengottesdienst für Menschen mit und ohne Be ­
hinderung am Samstag, 6. Februar 2021, um 17.oo  Uhr 
in der reformierten Kirche, Hasliweg 4, 3186 Düdingen. 
Schüler*innen eines Wahlfachprojektes Religion ma ­
chen sich zusammen mit Menschen mit einer Be  hin­
derung auf die Suche nach dem Glück.

Fachstelle Bildung und Begleitung
bildung@kath-fr.ch | 026 426 34 85 | 
www.kath-fr.ch/bildung

Frauen z‘Morge Daten 2021: am Dienstag, 9. Februar, 
16. März und 4. Mai 2021, 8.30 bis 10.00 Uhr, Bil dungs­
zentrum Burgbühl, 1713 St. Antoni. Unkostenbeitrag 
für das Frühstück CHF 12.–; Organsation und Infor ma­
tion: marie­pierre.boeni@kath­fr.ch

SCHUTZMASKE OBLIGATORISCH

Fachstelle Kirchenmusik
kirchenmusik@kath-fr.ch |
www.kath-fr.ch/kirchenmusik

Kurs für Jung-Kinderchorleiter/-innen, Grundkenntnisse 
und erste Erfahrungen für Jugendliche, um einen Kin­
der chor zu leiten. Am Montag, 11. Januar 2021, 16.30 bis 
18.30 Uhr, Besuch einer Kinderchor­Probe, Giffers. 
Am Samstag, 16. Januar 2021, 9.00 bis 12.00 Uhr Basiskurs, 
Giffers
1 weiterer Proben­Besuch und 2 Samstag­Kurse werden 
mit den Teilnehmenden fixiert.
Genaue Infos: www.kath­fr.ch/kirchenmusik

Weltgebetstag 2021 – Impulsnachmittag am Montag, 
18. Januar 2021, 14.00 bis 17.00 Uhr, Bildungszentrum 
Burgbühl, 1713 St. Antoni; Kosten: CHF 15.–.
Leitung: Fachstelle Kirchenmusik, 
Anmeldung bis zum 11. Januar 2021 unter 
kirchenmusik@kath­fr.ch

Allen einen guten Start ins 2021!

REGIO
N

Corona-Info:
Bitte informieren Sie sich beim jeweiligen 
Veranstalter, ob und in welcher Form die 

Anlässe durchgeführt werden!



Pfarramtsekretariat	 Duensstr. 2: Karin Lehmann, Chantal Zahnd	 026 492 96 20
	 geöffnet Montag bis Freitag, 8.00–11.30 / 13.30–16.30 Uhr	 Fax 026 492 96 21

Seelsorgeteam	 Pfarrer Guido Burri, Duensstrasse 2	 026 492 96 20
		  kath.pfarramt@pfarrei-duedingen.ch
	 Pastoralassistent Ruedi Bischof, Duensstrasse 2 (Privat: 026 493 46 25)	 026 492 96 20
		  ruedi.bischof@pfarrei-duedingen.ch
	 Pastoralassistent Dr. Christoph Riedo, Duensstrasse 2 (Privat: 026 493 36 53)	 026 492 96 20
		  christoph.riedo@bluewin.ch
	 Pastorale Mitarbeiterin Rosmarie von Niederhäusern, Duensstrasse 2 	 026 492 96 20
		  Rosmarie.VonNiederhausern@kath-fr.ch (Privat: 079 649 50 74)   

Missionsbrüder	 des hl. Franziskus, Garmiswil, Postfach 183	 026 493 12 35

Ordensschwestern	 Vom Guten Hirten, Uebewil 110	 026 481 23 41

St. Wolfgang	 Reservation für die Kapelle St. Wolfgang bei Alfons Brügger, Jetschwil 10	 026 493 11 27

Organisten	 Regula Roggo, Bundtels 14	 026 493 47 62
	 Alice Zosso, Panoramaweg 31, 1717 St. Ursen	 026 496 36 07
	 Gallus Müller, Weidstrasse 2 	 026 493 32 04

Sigrist	 Wolfgang Portmann, Räsch 8	 026 493 23 48

Vize-Sigrist	 Elmar Hayoz, Jetschwil 14	 079 761 07 63

Begegnungszentrum	 Fernanda Santos, Horiastrasse 1 (SMS-Anmeldungen ungültig)
	 Reservationen:	 Mo., Mi., Do. 12.45 –13.45 und 19.00 –20.00 Uhr
		  Fr. 09.00 –10.00 Uhr	 079 670 39 64

Pfarreirat	 Yvette Haymoz, Präsidentin, Schlattli 1 (allg. Verwaltung, Finanz- und Rechnungswesen)	  079 411 26 11
	 Hugo Roggo, Vizepräsident, Weiermattweg 19 (Begegnungszentrum, Grotte, Friedhof)	 026 493 28 05
	 Anton Gauch, Räschstrasse 10 (Liegenschaften, Kapellen, Einsiedelei)	 026 493 57 50
	 Canisia Aebischer, Ottisbergstrasse 3 (Personal, Kirche, Pfarrhaus)	 026 493 28 38
	 Bernadette Jungo, Weiermattweg 14 (Jugend, Pfarrvereine, Kultur, Seelsorgerat)	 026 493 10 67

Pfarreiadministratorin: 	 Antonia Janser, Duensstrasse 2, pfarreiverwaltung@pfarrei-duedingen.ch	 026 492 96 20

Pfarreiseelsorgerat	 Elisabeth Stritt, Riedlistrasse 23	 026 493 29 38

Gruppen	 Besucher-Kontakt-Gruppe: Anne-Marie Poffet, Sagerainstrasse 7	 026 493 10 75
	 KUK: Pastoralassistent Dr. Christoph Riedo (Privat: 026 493 36 53)	 026 492 96 20
	 Missionsgruppe: Ursula Jungo, Bonnstrasse 41

Pfarrvereine	 Cäcilienchor: Rita Aeby, Riedlistrasse 32	 026 493 30 07
		  David Th. Augustin Sansonnens, 3184 Wünnewil	 079 257 91 27
	 Frauengemeinschaft: Bernadette Jungo, Hinterbürg 4	 079 107 74 27
	 Gardistenverein: Flavio Catillaz, Bühl 33, 1716 Plaffeien	 079 733 11 43
	 Verein historischer Uniformen: Eugen Aebischer, Rächholderstrasse 12	 026 493 27 58
	 Kränzlitrachten: Claudia Julmy, Jetschwil 41	 079 623 32 85
	 Musikgesellschaft: Markus Herrmann, Postfach 171	 079 452 85 66
	 Vinzenzverein: Otto Raemy, Chännelmattstrasse 11	 026 493 17 45
	 Landfrauenverein: Claudia Julmy, Jetschwil 41	 079 623 32 85

Jugend	 Jugendarbeiter: Christoph Fröhlich 	 026 493 46 42
	 Jubla: Lina Vonlanthen, Panoramaweg 10	 079 350 71 98
	 Ministranten: Rosmarie von Niederhäusern	 079 649 50 74
	 Pfadi: Richard Fasel, Bonnstrasse 11	 079 872 34 00
	 Robinson-Spielplatz, Reservation und Auskunft: roebid@gmail.com	 078 626 80 26

Forum	 Forum für das Alter: Emil Stöckli, Alfons-Aeby-Strasse 12	 026 493 18 95

ADRESSENwww.pfarrei-duedingen.ch

kath.pfarramt@pfarrei-duedingen.ch



Augustinuswerk, Postfach 51,
1890 Saint-Maurice, Tel. 024 486 05 20

Redaktionsschluss am
5. Tag des vorangehenden Monats

www.pfarrei-duedingen.ch

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Kindergottesdienst

Samstag, 16. Januar
um 17.00 Uhr im BZ

Pfarrblatt-Abonnement fürs Jahr 2021
Dem Pfarrblatt liegt ein Einzahlungsschein zur
Erneuerung des Abonnements für die auswärtigen 
LeserInnen bei. Der Preis beträgt Fr. 25.—.
Wir danken den AbonnentInnen herzlich für die 
Überweisung des Betrages und die damit 
bekundete Treue zu unserem Pfarrblatt.
Für die in Düdingen wohnhaften LeserInnen 
ist das Pfarrblatt gratis.

Ökumenischer Gottesdienst

Der Ökumenische Gottesdienst zur 

Einheitswoche vom 17. Januar 2021 wird 

auf später verschoben.


